
Von der WG über das SBW bis hin 
zur eigenen Wohnung

Ob gymnasiale Oberstufe, Fachoberschule, Berufskolleg 
oder Berufsausbildung, in der Grabbe-WG oder im SBW 
Detmold und Lemgo finden die jungen Menschen in unmit-
telbarer Nähe eine große Auswahl an Bildungseinrichtungen 
und Ausbildungsbetrieben vor. Darüber hinaus erhalten Sie 
die notwendigen Hilfestellungen bei der Verselbständigung 
durch Klärung der schulischen und beruflichen Perspekti-
ven.

Das betreute Wohnen stellt eine sinnvolle Anschlussmaß-
nahme an eine vollstationäre Unterbringung dar, wenn 
perspektivisch im Hilfeplan neue Ziele zur Verselbständi-
gung vereinbart werden oder wenn die Entwicklung in der 
vollstationären Maßnahme stagniert. Auch können hier jun-
ge Menschen aufgenommen und betreut werden, bei denen 
aufgrund ihrer Biographie und/oder ihres Alters weniger die 
soziodynamische Gruppenerfahrung, als vielmehr reine Ver-
selbständigung angezeigt ist. Anschließend kann der Prozess 
der Verselbständigung in der eigenen Wohnung fortgeführt 
werden. Auch hierbei begleiten und unterstützen wir die 
jungen Menschen.

Kontakt zum Träger und 
zu den Einrichtungen

Ihre Ansprechpartner*innen:

Netzwerk für Bildung, Erziehung und Therapie
Anerkannter Träger der Jugendhilfe

Verselbständigung
Von der WG über das SBW in die  

eigene Wohnung

Verwaltung und Träger

Fachinstitute Blauschek 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendhilfe
home	Paderberg 5 
	 33098 Paderborn

phone	 0 52 51 - 698 777 
fax	 0 52 51 - 698 776

at	 info@fachinstitute-blauschek.de 
globe	www.fachinstitute-blauschek.de

Gabriele Dost
Einrichtungsleitung Wohngemeinschaften und SBW Detmold
Fachinstitute Blauschek

phone	 0171 2274909 
at	 gabriele.dost@fachinstitute-blauschek.de

Tobias Boving
Einrichtungsleiter Schloss Varenholz und Leitung SBW Lemgo

phone	 05755 962 77 
at	 t.boving@schloss-varenholz.de

Übergang Schule – Beruf

Viele junge Menschen benötigen beim Übergang Schule – 
Beruf besondere Unterstützung, weil die Verselbständigung 
noch nicht abgeschlossen oder persönliche Beeinträchtigun-
gen überwunden werden müssen. Sie benötigen im Rahmen 
der Hilfen zur Erziehung nach §§ 34, 35a, 36 und 41 SGB 
VIII individuelle sozialpädagogische Hilfen bei der schuli-
schen und beruflichen Ausbildung, bei der Eingliederung in 
die Arbeitswelt und bei der sozialen Integration.

Aufgrund ihres weitgefächerten Angebotsportfolios können 
die Einrichtungen der Fachinstitute Blauschek junge Men-
schen auch nach Beendigung der 9. oder 10. Klasse bzw. im 
Anschluss an eine vollstationäre Maßnahme weiter konti-
nuierlich auf ihrem Lebensweg pädagogisch und schulisch 
unterstützen. Zum Unternehmensverbund der Fachins-
titute Blauschek zählen unter anderem auch die Sozial
pädagogische Wohngemeinschaft Grabbe-WG in  
Detmold sowie das Sozialpädagogisch Betreute Wohnen 
(SBW) in Detmold und Lemgo. In diesen wie auch in anderen 
Einrichtungen des Unternehmensverbundes kann die Ver-
selbständigung der jungen Menschen fortgeführt werden, 
ohne dass es zu Brüchen im Lebenslauf kommt.



Grabbe-WG Detmold  
Über die WG ins SBW

Die Grabbe-Jugendwohngemeinschaft bietet im Herzen 
von Detmold in einer alten Villa Platz für insgesamt 9 
Jugendliche und junge Heranwachsende. Im Rahmen der 
erzieherischen Hilfen nach dem SGB VIII wendet sich das 
Betreuungsangebot an junge Menschen im Alter zwischen 
14 und 22 Jahren, deren Erziehung und Entwicklung auch 
mit stützenden und ergänzenden Hilfen nicht sichergestellt 
sind. Durch die Gestaltungsmöglichkeiten innerhalb der 
Villa kann flexibel auf den individuellen Bedarf in Bezug auf 
differenzierte Wohn- und Betreuungsformen eingegangen 
werden, da die Villa zudem zwei Verselbständigungsplätze 
vorhält. Deshalb eignet sie sich als eine Art Zwischenschritt 
hervorragend für junge Menschen, die aufgrund eines 
größeren Unterstützungsbedarfs noch nicht direkt in das 
betreute Wohnen wechseln können. 

Der Schwerpunkt der Bemühungen in der Grabbe-WG liegt 
in der Vorbereitung auf die Verselbständigung, der Aneig-
nung von lebenspraktischen Fähigkeiten, der Übernahme 
von Verantwortung sowie im aktiven Gestalten von sozialen 
Prozessen. Die jungen Menschen werden dabei begleitet 
und unterstützt, ihre körperlichen, psychischen und intellek-
tuellen Grenzen zu erkennen und zu akzeptieren. Ziel ist der 
verantwortungsbewusste Umgang mit der eigenen Persön-
lichkeit und die psychische Stabilisierung des Jugendlichen 
bzw. jungen Heranwachsenden.

Kompetenzvermittlung im SBW

Im Sozialpädagogisch Betreuten Wohnen an unseren beiden 
Standorten in Lemgo und Detmold können junge Menschen 
aufgenommen und betreut werden, bei denen aufgrund 
ihrer Biographie und/oder ihres Alters nicht soziodynami-
sche Gruppenerfahrung, sondern reine Verselbständigung 
angezeigt ist. Im SBW liegen die wesentlichen Schwerpunkte 
der Betreuung bzw. Unterstützung der Bewohner*innen in 
folgenden Bereichen:

Alltagskompetenzen
Die Bewohner*innen sollen befähigt werden, ihren Alltag 
möglichst eigenverantwortlich und selbständig zu struktu
rieren.

Dazu gehören: Einkaufen, Finanzplanung, Kochen, Ordnung 
halten/Putzen, das Organisieren und Einhalten von Terminen, 
ärztliche Vorsorge für eine körperlich gesunde Entwicklung 
etc.

Persönliche und soziale Kompetenzen
Hierzu gehören: Die Unterstützung in Krisensituationen, 
Übernahme weitgehender Eigenverantwortung, das Erschlie-
ßen eines tragfähigen sozialen Netzes, Auseinandersetzung 
mit der eigenen Persönlichkeit sowie der eigenen Rolle bzw. 
Rollenzuschreibungen, Auseinandersetzung mit gesellschaft-
lichen Normen und Werten, die Weiterführung einer sinn-
stiftenden Freizeitgestaltung etc.

Schulische und berufliche Kompetenzen
In diesem Bereich werden die jungen Menschen dabei unter-
stützt, realistische schulische und berufliche Perspektiven zu 
erarbeiten und umzusetzen. 

Dazu gehören: Unterstützung in schulischen Angelegenhei-
ten, berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BVB), Hilfe 
bei Bewerbungen, Unterstützung bei den Kontakten zur 
Agentur für Arbeit. Hilfe bei der Suche nach einem Ausbil-
dungs- bzw. Arbeitsplatz. 

SBW Detmold

Angebote zur Verselbständigung in Detmold bilden die Sozial-
pädagogisch Betreute Wohngemeinschaft Detmold mit drei 
Plätzen sowie die beiden Verselbständigungsplätze in der Villa 
Grabbe-WG mit zwei Plätzen, in denen junge Erwachsene im 
Alter ab 16 Jahren leben können, die sich weiter verselbständi-
gen wollen. 

Bei einem entsprechenden Hilfeverlauf wären nach §§ 41 und 
41a SGB VIII anschließend der Umzug in die eigene Wohnung 
und eine Betreuung in Form von Fachleistungsstunden möglich. 

Stadt Detmold
Die Kulturstadt Detmold im Teutoburger Wald ist eine Stadt in 
der Region Ostwestfalen-Lippe in Nordrhein-Westfalen. Mit 
ungefähr 75.000 Einwohnern ist Detmold die größte Stadt im 
Kreis Lippe.

Schulen
Alle allgemeinbildenden Schulen (u.a. fünf Gymnasien und 
eine Gesamtschule), zwei Berufskollegs (Dietrich-Bonhöffer-
Berufskolleg: Bildungsgänge Duale Ausbildung oder Handels-
schule und Felix-Fechenbach-Berufskolleg: Berufsfachschulen 
verschiedenster Fachrichtungen bzw. Berufsfelder) sowie 
weitere Bildungsträger, die Berufsorientierung und –qualifizie-
rung anbieten.

SBW Lemgo

Im SBW Lemgo wird jungen Menschen im Alter von 16 bis 
21 Jahren in Wohngemeinschaften (jeweils 4-er WGs) im 
Rahmen der Verselbständigung die Möglichkeit geboten, 
selbständiges Leben zu üben bzw. zu erlernen. Das SBW 
beinhaltet beziehungs-, bedarfs- und ressourcenorientierte 
Hilfen, die individuell entwickelt und ausgestaltet werden.

Wie im SBW Detmold wären nach §§ 41 und 41a SGB VIII 
anschließend der Umzug in die eigene Wohnung und eine Be-
treuung in Form von Fachleistungsstunden möglich.

Stadt Lemgo
Die alte Hansestadt Lemgo ist eine Hochschulstadt mit ca. 
41.000 Einwohnern. Sie ist die drittgrößte Stadt des Kreises 
Lippe und liegt 25 Kilometer östlich von Bielefeld mitten in der 
Region Ostwestfalen-Lippe. 

Schulen
Alle allgemeinbildenden Schulen (u.a. zwei Gymnasien), drei 
Berufskollegs (Lüttfeld Berufskolleg: Berufsschule für unter-
schiedliche Fachbereiche, Berufsfachschule für unterschied-
liche Bildungsgänge, Hanse Berufskolleg: Handelsschule 
und Berufsschule für zahlreiche Ausbildungsberufe, Stiftung 
Eben-Ezer: Berufsfachschule und Fachschule für Berufe im 
Sozial- und Gesundheitswesen, Technische Hochschule Ost-
westfalen-Lippe


